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Ich bin ein Schweizerknahabe

Mein Geld ist im Tresor,
Der Tresor wo ich hahabe

kommt mir nicht sicher vor,
Wer weiß ob nicht in nächschter Nacht

Ein Dieb etwas am selbigen macht,

Der Tresor wo ich haabe

kommt mir nicht sicher vor.

Ich bin ein Schweizerknahabe

Und scheinbar kerngesund,
Zum Freuen aber hahabe

Ich allweg keinen Grund,
Ich muß pötätr morgen schon

Zum Arzt zwecks Konsultazion,
"Weil ich dann Schmerzen haabe

Im Blinddarm oder Schlund.

Ich bin ein Schweizerknahabe

aus ordentlichem Haus,

Die Fahne wo ich hahabe

Häng ich nicht gern hinaus,
Es lüftet nämlich dann und wann
Wodurch sie sich verwickeln kann,
Ich bin ein Schweizerknaabe

Aus ordentlichem Haus.

Ich habe einfach Sohorgen
Zu jeder Tagesfrischt,
Ach wüßte ich was mohorgen
und übermorgen ischt,
Grad wenn man es am Schönschten hat
So findet oft ein Umschwung schtatt,
Ich habe einfach Soorgen
Zu jeder Tagesfrischt. Bö

Fundgesuch
Entlaufen eine Ziege
mit Glöcklein um den Hals,
gibt Milch sonst zur Genüge
und meckert allenfalls

Falls einer sie begehrlich
in seinem Stalle tarnt,
mir ist sie unentbehrlich -
vor Melken wird gewarnt! MG.
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